
Und wieder neiget sich ein Jahr 

 

Und wieder neiget sich ein Jahr                                                                        

mit Freude, Leid und Glück,                                                                        

versinkt im Meer der Ewigkeit                                                                          

und kehret nie zurück. 

Und wenn die Jahrzahl auch verblasst,                                                         

zurück bleibt ihre Spur,                                                                                    

und wäre es am Tannenbaum                                                                              

der schmale Jahrring nur. 

Wenn aber wir die Zeit genutzt,                                                              

trotzdem die Jahre geh‘n,                                                                             

bleibt doch von unsrer Wirksamkeit                                                                 

hier eine Spur bestehn.  

Oh, möchten es die Spuren sein                                                                         

von Arbeit, Liebe, Treue.                                                                                 

War es nicht so im alten Jahr,                                                                         

nimm es dir vor fürs  n e u e ! 

 

Emmy Grawehr-Fankhauser 

 

 


